
Akademische Meisterschaft Floorball 
 

Am Sonntag den 18. Mai fand nach einjähriger Wartezeit wieder ein Mal die akademische 
Floorballmeisterschaft statt. In der Spitalgasse wurden drei Hallen von dem  USI 
Organisationsteam Christian Fink und Adrian Stelzl für die Floorballbegeisterten vorbereitet. 
Während die äußeren Hallen für die zahlreichen Spiele verwendet wurden, konnte man sich im 
mittleren Saal entspannt aufwärmen. Für einen reibungslosen Turnierverlauf sorgten auch alle 
neun teilnehmenden hochmotivierten Teams, welche dem Publikum aufregendes 
Wettkampfgeschehen versprachen. Von Beginn an war klar, dass die Spiele intensiv, taktisch 
und voller Überraschungen sein würden. Die Gruppenspiele waren heiß umkämpft und die 
jeweiligen Gruppen präsentierten den Zusehenden beeindruckende individuelle Leistungen und 
taktisches Geschick der Teilnehmer*innen. Vor allem die letzten Plätze für das Weiterkommen 
nach der Gruppenphase waren heiß umkämpft und verlangten auch von den Schiedsrichtern 
besonders viel Genauigkeit ab. Über das ganze Turnier können jedoch alle Teams als faire 
Gegner bezeichnet werden. Acht Mannschaften sicherten sich den Einzug in die nächste Runde, 
welchen leider das Team „Kreuzgasse Chargers“ an ihrem ersten Antritt knapp verpassten. 
„Team Gohtschowieda“ konnte sich erfolgreich gegen die Mannschaft „Jetzt Ernst Recht“ 
durchsetzen und sicherte sich nach diesem packenden Spiel den siebten Platz. Die „Wiener 
Neustädter Knights“ belohnten sich nach ihrer weiten Anreise mit dem fünften Platz. Das 
zahlenmäßig kleine Team schöpfte noch mal aus den letzten Reserven und besiegte das bis 
zuletzt kämpfende Team „Einmal mit Profis“, welche eine harte und intensive Gruppenphase 
hinter sich hatten. Obwohl die „Flying Forecheckers“ in der Gruppenphase noch nicht ganz 
überzeugen konnten, taten sie dies im Spiel um Platz drei. Die Gegner „Dynamo Dosenbier“ 
fanden nach dem Grunddurchgang immer mehr zueinander und präsentierten sich in diesem 
Spiel als erbitterte Gegner. Zum Schluss konnten sich jedoch die blauen Forecheckers 
durchsetzen und krönten sich als Dritte der diesjährigen Floorballmeisterschaft. Im Finale trafen 
die zwei besten Teams aufeinander. „Spital United“, die Dritten der vorhergegangenen Saison, 
schielten schon auf den Pokal und konnten sich, motiviert von einer erfolgreichen 
Gruppenphase, gegen alle gegnerischen Teams behaupten. Doch auf sie wartete ein 
mindestens ebenso erfolgreiches Team. „Floorbal+Bier“ hatten es sich zur Aufgabe gemacht, 
ihren bisherigen Titel zu verteidigen. Sie marschierten unbesiegt bis in das Finale und waren fest 
entschlossen ihren Kurs zu halten. Es entwickelte sich ein spannendes und technisch 
anspruchsvolles Spiel, welches sich durch die Lauten Zurufe des Publikums bemerkbar machte. 
Die roten „Spital United“ Spieler*innen kämpften bis zum Schluss und machten es den in 
grünen Dressen spielenden Teilnehmer*innen nicht leicht, jedoch lies sich „Floorball+Bier“ 
nicht aus der Reserve locken. Ihre Verteidigung bröckelte selten und mit treffsicheren 
Stürmer*innen konnten sie viele Chancen verwerten. Schlussendlich musste sich „Spital 
United“ mit dem hart erkämpften zweiten Platz zufrieden geben und „Floorball+Bier“ 
verteidigten erfolgreich ihren Titel als Champion der akademischen Floorballmeisterschaften 
2025. Zum Schluss wurden gemeinsam die Plätze und Medaillen vergeben und es wurde erneut 
deutlich, dass sich jedes Team fair verhalten und eine unvergessliche Leistung abgeliefert hat. 
Mit freudiger Erwartung blickt das USI auf die zukünftige akademische Meisterschaft. 


